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Polizeimeldungen aus der PI Halle (Saale)

Kriminalitäts- und Verkehrslage

Meldungen:

Stadtgebiet Halle (Saale)

Fahrraddiebstähle - Polizei gibt Tipps zur Sicherung

In den vergangenen Tagen wurden der Polizei mehrere Fahrraddiebstähle aus verschiedenen Stadtteilen gemeldet. Die
Ermittlungen zu den bislang unbekannten Tätern laufen.

So können Sie Ihr Fahrrad effektiv schützen:

Verwenden Sie hochwertige, stabile Schlösser (z. B. Bügel- oder Faltschlösser)!

Sichern Sie Ihr Fahrrad an festen Gegenständen an beleuchteten, frequentierten Orten!

Entfernen Sie bei einer längerer Abwesenheit Zubehör wie Akkus, Lampen oder Navigationsgeräte!

Überprüfen Sie regelmäßig den Zustand von Schloss und Abstellort!

� Beratungstipp: Die polizeiliche Beratungsstelle des Polizeireviers Halle (Saale) in der Großen Brauhausstraße 28 bietet
Ihnen kostenfreie, produktneutrale Sicherheitsberatungen an. � Terminvereinbarung unter 0345 224 4524 (mit
Anrufbeantworter).

Mann mit Messer sorgt für Polizeieinsatz - Verfahren eingeleitet

Am Freitagabend, gegen 21.30 Uhr, wurde die Polizei in die Merseburger Straße, Höhe der Willi-Brundert-Straße, gerufen.
Zeugen hatten einen Mann gemeldet, der mit einem Messer in der Hand gestikulierend auf der Fahrbahn stand und
bedrohliche Äußerungen von sich gab.

Die Beamten trafen den 38-jährigen Deutschen ohne festen Wohnsitz vor Ort an. Bei der Kontrolle wurde ein Messer mit



über 12 cm Klingenlänge sichergestellt. Aufgrund seines auffälligen Verhaltens wurde ein Rettungsdienst hinzugezogen. Der
Mann wurde in eine medizinische Einrichtung eingeliefert.

Exhibitionistische Handlung an Haltestelle - Tatverdächtiger ermittelt

Am Freitagnachmittag, gegen 17.15 Uhr, wurde die Polizei zur Straßenbahnhaltestelle in der Magdeburger Straße gerufen.
Ein Radfahrer beobachtete, wie ein junger Mann -nahe einer jungen Frau- sexuelle Handlungen an sich selbst vornahm. Die
Polizei stellte im Nahbereich einen 19-jährigen Tatverdächtigen aus Mali. Bei der Durchsuchung des Mannes wurden an
seiner Oberbekleidung mehrere Diebstahlsicherungen festgestellt. Die Kleidung wurde sichergestellt, eine
Gefährderansprache durchgeführt. Er wurde auf eine Polizeidienststelle gebracht. Gegen ihn wurden Strafanzeigen wegen
exhibitionistischer Handlung und Verdachts des Diebstahls erstattet.

Gefährliche Körperverletzung am Weidenplan - Kriminalpolizei ermittelt

Am Freitagabend, kurz nach 20.00 Uhr, kam es im Bereich Weidenplan zu einer gewaltsamen Auseinandersetzung. Eine 31-
jährige Frau wurde durch Reizgas, ein 37-jähriger Mann durch einen Messerstich am Arm verletzt. Beide wurden in eine
hallesche Klinik eingeliefert. Das aufgefundene Tatmesser hatte eine Klingenlänge von etwa 20 cm und wurde sichergestellt.
Nach ersten Erkenntnissen handelt es sich um eine Auseinandersetzung im Rotlichtmilieu. Es wird von sechs bislang
unbekannten Tätern, mit Migrationshintergrund, ausgegangen. Die Ermittlungen dazu dauern an. Ein Fährtenspürhund war
im Einsatz. Der Verletzte musste im Krankenhaus notoperiert werden, Lebensgefahr besteht nicht. Zeugen, die Angaben zur
Tat oder den Tätern machen können werden gebeten, sich bei der Polizei unter: 0345 224 2000 zu melden.

 

Mansfeld-Südharz

Seniorin auf der A38 - Polizei bringt 84-Jährige in Sicherheit

Am Freitagnachmittag, gegen 15.00 Uhr, war eine 84-jährige Frau auf der Bundesautobahn 38 bei Sangerhausen zu Fuß
unterwegs und überquerte dabei sogar die Gegenfahrbahn. Eine aufmerksame Autofahrerin brachte sie in Sicherheit und
informierte die Polizei. Die Frau wurde im Anschluss wohlbehalten in ihre Seniorenresidenz zurückgebracht. Polizeitipp:
Helfen Sie bei erkennbaren Notlagen, aber nur unter Beachtung der eigenen Sicherheit. Rufen Sie in derartigen Fällen sofort
die 110 an! Dank der aufmerksamen Autofahrerin konnte Schlimmeres verhindert werden.

Sachbeschädigung durch Graffiti - Ermittlungen eingeleitet

Am Freitagabend, gegen 21.35 Uhr, wurde ein 33-jähriger Mann in der Rosa-Luxemburg-Straße in Sangerhausen dabei
beobachtet, wie er ein Antifa-Symbol mit schwarzer Sprühfarbe auf einen Gehweg aufbrachte. Eine Strafanzeige wegen
Sachbeschädigung wurde gefertigt. Die Ermittlungen gegen den Tatverdächtigen aus Sangerhausen dauern an.



Schwerer Motorradunfall im Seegebiet Mansfelder Land

Am Freitagnachmittag, gegen 17.35 Uhr, kam es auf der Bundesstraße 80 bei der Auffahrt aus Seeburg zu einem
Verkehrsunfall. Eine 18-jährige Pkw-Fahrerin musste -Zeugenaussagen zufolge- verkehrsbedingt halten. Es kam zum
Zusammenprall mit einem nachfolgend 41-jährigen Motorradfahrer, der stürzte. Er erlitt schwere Verletzungen und wurde in
eine Klinik nach Halle (Saale) eingeliefert. Der Sachschaden wird auf rund 5.000 Euro geschätzt. Das Auto wurde
abgeschleppt. Ermittlungen zum Unfallhergang laufen. Der Mann musste in der Klinik operiert werden.

Drogenfahrt in Wansleben am See - Blutprobe angeordnet

In der Nacht zu Samstag wurde bei einem 35-jährigen Autofahrer in Wansleben am See eine Drogenbeeinflussung
festgestellt. Eine Blutentnahme wurde angeordnet, die Weiterfahrt untersagt. Gegen ihn läuft ein Bußgeldverfahren.

 

Burgenlandkreis

Fahrt unter Alkohol und Drogen - Kontrolle in Naumburg

Am Freitagmittag wurde eine 38-jährige Autofahrerin in der Weißenfelser Straße kontrolliert. Ein Alkohol- und Drogentest
fielen positiv aus. Eine Blutprobe wurde entnommen, der Fahrzeugschlüssel sichergestellt. Die Ermittlungen dauern an.

Betrugsmasche: Falscher Bankmitarbeiter erbeutet über 5.000 Euro

Ein 74-jähriger Mann aus dem Wethautal wurde Opfer eines Telefonbetrugs. Ein angeblicher Bankmitarbeiter versprach eine
Auszahlung von über 100.000 Euro, forderte jedoch zuvor eine „Eigenleistung“. Der Senior überwies mehrere Tausend Euro
ins Ausland. Die Bank wurde informiert, eine Rückbuchung wird geprüft. Tipps der Polizei: Keine Zahlungen bei
angeblichen Gewinnversprechen! Beenden Sie fragwürdige Anrufe sofort und verständigen Sie die Polizei!

Verkehrskontrolle mit mehreren Verstößen in Weißenfels

Am Samstag, gegen 19.05 Uhr, wurde in Weißenfels, Langendorfer Straße, ein 22-jähriger Kleintransporter-Fahrer
kontrolliert. Er war nicht angeschnallt, für das Fahrzeug bestand kein Versicherungsschutz. Die Weiterfahrt wurde untersagt.
Ermittlungen sind eingeleitet.

Trunkenheit im Verkehr - Führerschein sichergestellt



Ein 38-jähriger Autofahrer aus Rumänien wurde in Weißenfels gestoppt, nachdem er in der Naumburger Straße in
Schlangenlinien fuhr. Er stand unter erheblichem Alkoholeinfluss. Eine notwendige Blutentnahme wurde angeordnet und im
Krankenhaus durchgeführt, der Führerschein sichergestellt und eine Sicherheitsleistung erhoben.

Küchenbrand in Kretzschau - Bewohnerin verletzt

Am Freitagabend, gegen 18.45 Uhr, geriet in einem Einfamilienhaus in der Borngasse eine Küche in Brand. Die 74-jährige
Bewohnerin wurde stationär in eine Klinik eingeliefert. Der Schaden wird auf rund 40.000 Euro geschätzt. Die Ermittlungen
zur Brandursache dauern an. Die Feuerwehr war mit 39 Kameraden und zehn Fahrzeugen der freiwilligen Feuerwehren aus
Kretzschau, Droyßig, Salsitz, Döschwitz und Zeitz zur Brandbekämpfung vor Ort.

 

Saalekreis

Flucht vor Verkehrskontrolle in Querfurt - Fahrer gestellt

In der Nacht zu Samstag, gegen 01.55 Uhr, versuchte sich ein 26-jähriger, polizeibekannter Mann in Querfurt einer
Verkehrskontrolle zu entziehen. Trotz mehrfacher Anhaltesignale flüchtete er mit hoher Geschwindigkeit und gefährdete den
Verkehr, teils fuhr er entgegen der Fahrtrichtung durch einen Kreisverkehr. Nach der Nachfahrt von 31 km, auch durch ein
Waldstück bei Leimbach, wurde er gestellt. Er besitzt keine Fahrerlaubnis. Ermittlungen wegen Gefährdung des
Straßenverkehrs und des Fahrens ohne Fahrerlaubnis wurden aufgenommen.

Exhibitionistische Handlung am Bahnhof Merseburg

Am Freitagabend, gegen 21.10 Uhr, zeigte sich ein 30-jähriger Mann aus Somalia mit seiner heruntergelassenen Hose auf
dem Bahnhofsvorplatz in Merseburg in unsittlicher Weise. Eine Familie mit kleinen Kindern wurden Zeugen der Szene. Gegen
den Mann wurde daraufhin ein Ermittlungsverfahren wegen Erregung öffentlichen Ärgernisses eingeleitet, zudem erhielt er
eine Gefährderansprache und einen Platzverweis.

Verfassungsfeindliche Symbole - Anzeige gegen 26-Jährigen

Am Freitag, gegen 21.05 Uhr, meldeten Zeugen einen 26-jährigen Mann mit freiem Oberkörper auf einem Braunsbedraer
Supermarktparkplatz. Auf seiner Haut befanden sich mehrere verfassungswidrige Tätowierungen. Die Polizei veranlasste das
Bedecken der Motive, erteilte ihm eine Gefährderansprache und leitete ein Ermittlungsverfahren gegen den aus Bad
Dürrenberg stammenden Tatverdächtigen -wegen Verwendens von Kennzeichen verfassungswidriger Organisationen- ein.

Versuchter Trickbetrug durch falschen Polizeibeamten



Am Freitagabend, gegen 21.00 Uhr, erhielt ein 68-jähriger Mann aus Queis einen Anruf eines angeblichen „Hauptkommissars
Weber“, der eine Kaution für dessen Schwiegertochter wegen eines angeblichen tödlichen Verkehrsunfalls forderte. Der
Mann durchschaute den Betrug und informierte die echte Polizei. Es kam zu keiner Geldübergabe. Die Polizei ermittelt und
warnt erneut vor dieser Betrugsmasche.
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